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WICHTIGE TERMINE 
 
 
25. IHK-Preis wird verliehen 
Die Verleihung des diesjährigen IHK-Preises findet am 10. Februar um 17 Uhr im Bernhard-Weiss-
Saal der Industrie- und Handelskammer Siegen statt. Gestiftet wurde die Auszeichnung, die mit 
4500 Euro dotiert ist, von IHK-Ehrenpräsident Dr. Henning Schleifenbaum aus Siegen. Ausgezeich-
net werden jeweils die beste Doktor- und die beste Bachelor- beziehungsweise Master-Arbeit der 
Universität Siegen. Schleifenbaum hatte auch den ersten Preis vor 25 Jahren. Die Arbeiten, die von 
einer Jury unter Leitung des IHK-Präsidenten Klaus Th. Vetter ausgewählt wurden, zeichnen sich 
neben hoher Wissenschaftlichkeit durch ihre Anwendungsbezogenheit aus. Mit der Preisvergabe 
durch die IHK Siegen wird das Interesse der heimischen Wirtschaft an einer praxisorientierten For-
schung der Universität Siegen immer wieder neu unterstrichen. Den Festvortrag anlässlich der 
Preisverleihung hält Dr.-Ing. Willi Fuchs, Direktor und geschäftsführendes Mitglied des Präsidiums 
des VDI. Sein Thema sind der „Ingenieurmangel und die Konsequenzen für den Produktionsstandort 
Deutschland“. 
Ansprechpartnerin und Anmeldung:  Barbara Sandmann,  0271 3302-301, 
  E-Mail barbara.sandmann@siegen.ihk.de
 
 
 
 
STANDORTPOLITIK / STEUERN 
http://www.ihk-siegen.de/geschaeftsfelder/standortpolitiksteuern.html  
 
Geschäftsbereichsleiter: Hermann-Josef Droege,  0271 3302-310,  
 E-Mail hermann.droege@siegen.ihk.de
 
 
Zahl der Unternehmensinsolvenzen steigt an 
Im Bezirk der IHK Siegen hat die Zahl der Unternehmensinsolvenzen deutlich zugenommen. Insge-
samt stieg sie in den ersten drei Quartalen 2009 um 9,3 Prozent gegenüber dem gleichen Vorjahres-
zeitraum. Betroffen waren 508 Arbeitsplätze. Besonders kräftig stieg die Zahl der Verbraucherinsol-
venzen, nämlich um fast 48 Prozent. Die meisten Insolvenzen gab es im Handel, zu dem auch die 
Autohäuser zählen. Hier mussten 21 Betriebe den Gang zum Konkursrichter antreten. Im gleichen 
Zeitraum des Vorjahres waren es 16. Mit 19 Insolvenzen folgt das Gastgewerbe (Vorjahr elf). Aus 
dem Baugewerbe waren 18 Unternehmen betroffen (Vorjahr 14). Mit elf Insolvenzanträgen gab es 
im Verarbeitenden Gewerbe einen vergleichsweise geringen Anstieg (Vorjahr zehn). Allerdings waren 
hier mit 212 die meisten Arbeitsplätze gefährdet. Kleine Betriebe waren häufiger betroffen als grö-
ßere. 58 der Insolvenzanträge betrafen Einzelunternehmen. Sie hatten aber mit 67 Arbeitsplätzen 
keine so starken Auswirkungen auf die Beschäftigung.  
Ansprechpartner: Stefan Jäger,  0271 3302-315, 
 E-Mail stefan.jaeger@siegen.ihk.de
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STARTHILFE & UNTERNEHMENSFÖRDERUNG  
http://www.ihk-siegen.de/geschaeftsfelder/starthilfe-unternehmensfoerderung.html  

 
Geschäftsbereichsleiter: Rudolf König gen. Kersting,  0271 3302-320,  
 E-Mail rudolf.koenig@siegen.ihk.de  
 
 
Marketing-Club Siegen holt Bundestrainer Heiner Brand nach Siegen 
Einer guten Idee ist egal wer sie hat: Ende Januar 2010 findet die Handball-EM in Österreich statt. 
Kurz danach am 3. März kommt Heiner Brand, Bundestrainer der deutschen Handball-
Nationalmannschaft, ins Apollo-Theater nach Siegen. Der Marketing-Club Siegen hat in Zusam-
menarbeit mit der Sparkasse Siegen die Leitfigur des deutschen Handballs für einen Vortragsabend 
unter dem Motto ‚‚Mit Leidenschaft Unmögliches möglich machen“ gewinnen können. Es ist seine 
unterhaltsame und unkomplizierte Art, auch komplexe Sachverhalte darzustellen, die Heiner Brand 
in den letzten Jahren zu einem beliebten Redner gemacht haben. Im Rahmen der Veranstaltung 
wird auch die Verleihung des Marketing-Awards vorgenommen, mit dem herausragende Marketing-
leistungen eines Unternehmens aus der Region gewürdigt werden. 
Ansprechpartner: Rolf Kettler,  0271 3302-136, 
 E-Mail rolf.kettler@siegen.ihk.de  
 
 
„KfW-Sprechtag“ wird zum „IHK-Fördersprechtag“ 
Mit Beginn des neuen Jahres wird aus dem seit etwa zehn Jahren mit Erfolg betriebenen „KfW-
Sprechtag“ der „IHK-Fördersprechtag“. Der Grund liegt darin, dass sich die KfW-Mittelstandsbank 
als Bundesförderinstitut bundesweit aus derartigen Sprechtagen zurückzieht. In einem persönlichen 
Gespräch mit Vertretern der KfW Ende des letzten Jahres hat die IHK Siegen ihr Unverständnis über 
diese Entscheidung zum Ausdruck gebracht, konnte diese trotz guter Argumente aber nicht mehr 
umkehren. Trotzdem geht es weiter: Wie bisher wird jeden Monat bei der IHK Siegen ein Förder-
sprechtag unter Beteiligung der NRW-Bank und der Bürgschaftsbank NRW stattfinden. In Abspra-
che mit der KfW werden die Berater der Landesförderinstitute über die Bundesförderprodukte und 
hiermit auch über die der KfW informieren. Die nächsten Sprechtage finden am 10. Februar in der 
Geschäftsstelle in Olpe und am 10. März in der IHK in Siegen statt. 
Ansprechpartner: Rolf Kettler,  0271 3302-136, 
 E-Mail rolf.kettler@siegen.ihk.de  
 
 
August Buntenkötter geht in den „zweiten Ruhestand“ 
Mit Auslaufen des alten Jahres 2009 beendete August Buntenkötter auf eigenen Wunsch hin seine 
Tätigkeit als ehrenamtlicher Berater im Rahmen des KfW-Runden-Tisches und als Coach im Verein 
„Coaching für junge Unternehmen“. Nach dem altersbedingten Ausscheiden aus dem Vorstand der 
heutigen Volksbank Siegerland eG im Jahr 1999 übernahm er diese ehrenamtlichen Beratertätigkei-
ten. Insbesondere seine 48-jährige Erfahrung im Bankgeschäft und seine vielen persönlichen Kon-
takte haben im Rahmen seiner Beratungen einen wichtigen Beitrag zur Sicherung von Unterneh-
merexistenzen und Arbeitsplätze geleistet. In einer kleinen Feierstunde würdigte Hauptgeschäfts-
führer Franz J. Mockenhaupt die engagierte, uneigennützige und kompetente Beratertätigkeit von 
August Buntenkötter. 
Ansprechpartner: Rolf Kettler,  0271 3302-136, 
 E-Mail rolf.kettler@siegen.ihk.de  
 
 
KfW-Sonderprogramm: Förderung liegt in der Risikoübernahme 
Auftragsrückgänge und schrumpfende Umsätze kennzeichnen nach wie vor die geschäftliche Situa-
tion vieler mittelständischer Unternehmen. Sie hoffen allerdings auf eine wirtschaftliche Belebung 
im neuen Jahr und wollen ihre Fachkräfte halten. Was sie zum Überleben und wirtschaftlichen  

http://www.ihk-siegen.de/geschaeftsfelder/starthilfe-unternehmensfoerderung.html
mailto:rudolf.koenig@siegen.ihk.de
mailto:rolf.kettler@siegen.ihk.de
mailto:rolf.kettler@siegen.ihk.de
mailto:rolf.kettler@siegen.ihk.de


- 4 - 

Aufschwung brauchen ist Liquidität. Diese bietet die Betriebsmittelvariante im KfW-
Sonderprogramm mit einer Haftungsfreistellung von 60 Prozent. Betriebsmittel umfassen hierbei 
das Warenlager und sonstigen Liquiditätsbedarf wie zum Beispiel Mietaufwand, Personalkosten 
oder auch fällige Zinsen und Tilgungsverpflichtungen. Im Gegensatz zu Erfolgsmeldungen der KfW 
über die bisherige Inanspruchnahme des Förderprogramms durch den Mittelstand ist das An-
tragsaufkommen nach Beobachtungen der IHK in Siegen-Wittgenstein und Olpe eher zurückhal-
tend. Die Gründe hierfür mögen in der überdurchschnittlich guten Kapital- und Finanzierungsstruk-
tur der Unternehmen liegen. Trotz der aktuell schwachen Nachfragen sollten die Unternehmen dem 
Förderangebot für die Zukunft eine größere Bedeutung als Finanzierungsinstrument für die Schaf-
fung von Liquiditätsreserven beimessen.  
Ansprechpartner: Rolf Kettler,  0271 3302-136, 
 E-Mail rolf.kettler@siegen.ihk.de  
 
 
 
 
AUS- UND WEITERBILDUNG 
http://www.ihk-siegen.de/geschaeftsfelder/aus-und-weiterbildung.html  

 
Geschäftsbereichsleiter: Klaus Gräbener,  0271 3302-200,  
 E-Mail klaus.graebener@siegen.ihk.de  
 
 
M + E-Handreichung erstellt 
Seit einigen Jahren können Prüflinge in den industriellen Metall- und Elektroberufen am Ende ihrer 
Ausbildungszeit wählen, ob sie einen betrieblichen Auftrag oder eine überregional erstellte Aufgabe 
bearbeiten wollen. Beim betrieblichen Auftrag wird eine praktische Problemstellung definiert, die in 
begrenzter Zeit innerbetrieblich umzusetzen und im Anschluss daran zu beurteilen ist. 40 Prozent 
der Prüflinge nutzen diese Variante. Die Prüfungsgremien haben bei der Beurteilung das Problem, 
ein halbwegs einheitliches Niveaus der betrieblichen Aufträge sicher zu stellen. Inhaltliche Ansatz-
punkte hierfür finden sich in einer Handreichung, die die nordrhein-westfälischen IHKs – unter 
maßgeblicher Mitwirkung der IHK Siegen – für die Ausbildungsbetriebe und die Prüfer entwickelten. 
Ansprechpartner:  Andreas Kurth,  0271 3302-210, 
 E-Mail andreas.kurth@siegen.ihk.de
 
 
Trotz Rückgängen ordentliche Lehrstellenbilanz 2009 
2262 Lehrverträge wurden 2009 von den IHK-zugehörigen Unternehmen in den Kreisen Siegen-
Wittgenstein und Olpe geschlossen. Angesichts der weltweiten Wirtschaftskrise ein hervorragender 
Wert, wenngleich er knapp 11 Prozent unter dem des Vorjahres liegt. In Olpe fielen die Rückgänge 
mit knapp 4 Prozent deutlich niedriger als im Kreis Siegen-Wittgenstein aus. Hier betrug das Minus 
rund 14 Prozent. Dass insbesondere die Industrieunternehmen als der „klassische Ausbildungsträger“ 
in beiden Kreisen ihre hohe Ausbildungsleistung des Jahres 2008 beibehielten, macht Mut für die 
Zukunft. 
Ansprechpartner:  Klaus Gräbener,  0271 3302-200, 
 E-Mail klaus.graebener@siegen.ihk.de
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INNOVATION & UMWELT  
http://www.ihk-siegen.de/geschaeftsfelder/innovation-umwelt.html  

 
Geschäftsbereichsleiter: Hermann-Josef Droege,  0271 3302-310,  
 E-Mail hermann.droege@siegen.ihk.de  
 
 
Batteriegesetz: Meldepflicht für Hersteller und Importeure 
Die Batterieverordnung verpflichtet den Handel dazu, Batterien kostenlos zurückzunehmen. Das 
neue Batteriegesetz (BattG), das am 1. Dezember 2009 in Kraft getreten ist, beinhaltet einige Neue-
rungen. So müssen sich Hersteller und Importeure für das in Verkehr bringen von Batterien und 
Akkus bis zum 28. Februar beim Umweltbundesamt in das Batteriegesetz-Melderegister eintragen 
lassen. Hierfür fallen keine Gebühren an. Betroffen ist ebenso der Import von Geräten, die Batterien 
enthalten. Dies bedeutet auch, das sich Unternehmen registrieren lassen müssen, die elektrische 
und elektronische Geräte herstellen, in die Batterien eingebaut, eingelegt oder denen Batterien 
beigelegt sind, die das Unternehmen selbst nach Deutschland einführt. Bestehende Rücknahmesys-
teme bleiben bestehen. Die Rücknahme der Batterien erfolgt weitgehend über den Handel. Ein 
Überblick über das neue BattG ist auf www.ihk-siegen.de zu finden. Das Melderegister ist über das 
Internet (www.battg-melderegister.de) erreichbar. 
Ansprechpartner: Roger Schmidt,  0271 3302-263, 
 E-Mail roger.schmidt@siegen.ihk.de
 
 
Hermes Award ist ausgeschrieben 
Die Deutsche Messe hat mit dem Hermes Award erneut einen der international renommiertesten 
Technologiepreise ausgeschrieben, der mit einem Gesamtwert von 100.000 Euro dotiert ist. Ausge-
zeichnet werden Produkte, die bereits industriell erprobt oder in der industriellen Anwendung sind 
und im Hinblick auf ihre technische sowie ökonomische Umsetzung als besonders innovativ beur-
teilt werden. Am Wettbewerb können Unternehmen und Institutionen teilnehmen, die ihre Produkt-
innovationen als Aussteller auf der Hannover Messe 2010 präsentieren. Die Bewerbungsunterlagen 
müssen bis zum 18. Februar eingereicht werden. Weitere Informationen sowie die Teilnahmebedin-
gungen sind unter www.hannovermesse.de abrufbar. 
Ansprechpartner: Roger Schmidt,  0271 3302-263, 
 E-Mail roger.schmidt@siegen.ihk.de
 
 
Vollständigkeitserklärung für 2009 abgeben 
Unternehmen müssen seit Inkrafttreten der fünften Verpackungsverordnung zum zweiten Mal bis 
zum 30. April eine so genannte Vollständigkeitserklärung (VE) über die von ihnen im Vorjahr in Ver-
kehr gebrachten Verkaufsverpackungen für private Endverbraucher und vergleichbare Anfallstellen 
von Verpackungsabfällen bei der örtlichen IHK im elektronischen Register (www.ihk-ve-register.de) 
hinterlegen. Die Pflicht zur Abgabe der Erklärung wird jährlich fortgeschrieben, ist gekoppelt an 
Mengengrenzen und muss jeweils bis zum 30. April erfüllt werden. Mehr Infos zum Thema unter 
www.ihk-siegen.de. 
Ansprechpartner: Roger Schmidt,  0271 3302-263, 
 E-Mail roger.schmidt@siegen.ihk.de
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Neuer InnU-News-Radar im Netz 
Die IHK Siegen hat den neuen InnU-News-Radar, den Newsletter aus dem Bereich Innovation und 
Umwelt, veröffentlicht. Er bringt praxisrelevante Neuigkeiten aus den Themenfeldern Innovation, 
Technologie, IT, Umwelt, Arbeitsschutz sowie Energie in Form von kurzen Meldungen und Links auf 
den Punkt. Der InnU-News-Radar steht als Download bereit unter www.ihk-siegen.de bereit. 
Ansprechpartner: Roger Schmidt,  0271 3302-263, 
 E-Mail roger.schmidt@siegen.ihk.de
 
 
 
 
INTERNATIONAL 
http://www.ihk-siegen.de/geschaeftsfelder/international.html  

 
Geschäftsbereichsleiter: Rudolf König gen. Kersting,  0271 3302-320,  
 E-Mail rudolf.koenig@siegen.ihk.de  
 
 
Messe Frankfurt: Vorverkauf nur noch über Online-Portal 
Die Messe Frankfurt hat den Vorverkauf von Messekarten durch Vorverkaufsstellen, unter anderem 
auch durch die IHK Siegen, vollständig eingestellt. Zukünftig können Tickets nur noch über das On-
line-Portal (www.tickets.messefrankfurt.com) oder die Homepage der jeweiligen Veranstaltung be-
zogen werden.  
Ansprechpartnerin: Ines Schmidt,  0271 3302-158,  
 E-Mail ines.schmidt@siegen.ihk.de  
 
 
Neue Hermes-Deckung für den Export von Dienstleistungen 
Seit Jahresbeginn können auch Dienstleistungsunternehmen, unter anderem Ingenieure und Archi-
tekten, ihre Honorar- und Vergütungsansprüche im Auslandsgeschäft vor Zahlungsausfällen aus 
wirtschaftlichen oder politischen Gründen durch staatliche Garantien schützen. Die Anträge werden 
von der Euler Hermes Kreditversicherung AG und der PwC AG bearbeitet. 
Ansprechpartner: Georg Schönborn,  0271 3302-156,  
 E-Mail georg.schoenborn@siegen.ihk.de  
 
 
Indien: Visa-Regelung leicht entschärft 
Indien kommt Geschäftsreisenden entgegen, die für die Einreise statt eines Business-Visums neuer-
dings ein Employment-Visum benötigen, etwas entgegen. Nach Informationen der CIBT Visum 
Centrale in Bonn ist für die Beantragung nun doch kein indischer Arbeitsvertrag erforderlich. Neben 
den üblichen Antragsunterlagen müssen Geschäftsreisende ein Einladungsschreiben des indischen 
Geschäftspartners und ein Entsendungsschreiben des deutschen Arbeitgebers mit gleichlautenden, 
detaillierten Angaben zur geplanten Dienstreise vorlegen. Die Konsulate in Berlin und München 
verlangen zudem entweder den Arbeitsvertrag zwischen dem Reisenden und dem deutschen Unter-
nehmen oder einen Vertrag zwischen dem deutschen und dem indischen Unternehmen mit ausführ-
lichen Personalangaben. Außerdem muss der Antragsteller Zeugnisse als Qualifikationsnachweise 
einreichen. 
Ansprechpartnerin: Dipl.-Wirtschaftsjur. Sybille Göllner-Gusbeth,  
  0271 3302-154,  
 E-Mail sybille.goellner-gusbeth@siegen.ihk.de
 
 
Inkrafttreten neuer Regelungen zur Umsatzsteuervergütung  
Seit Jahresbeginn können inländische Unternehmen Vorsteuer-Vergütungsanträge in der Europäi-
schen Union beim Bundeszentralamt für Steuern elektronisch einreichen. Die zentral eingereichten  
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Anträge werden von dort in den jeweiligen Mitgliedstaat weitergeleitet. Zu dem neuen Verfahren 
hat das Bundesministerium der Finanzen aktuell einen Anwendungserlass veröffentlicht, der die 
Details festlegt. Die für deutsche Unternehmen interessanten Hinweise zu Vergütungsanträgen im 
EU-Ausland finden sich in den Randziffern 32ff. Das Schreiben ist über www.ihk-siegen.de abrufbar.  
Ansprechpartnerin: Dipl.-Wirtschaftsjur. Sybille Göllner-Gusbeth,  
  0271 3302-154,  
 E-Mail sybille.goellner-gusbeth@siegen.ihk.de
 
 
Fristen im Rahmen des Mehrwertsteuerpakets geändert 
Durch das EU-Mehrwertsteuerpaket sind Unternehmer ab diesem Jahr verpflichtet, in ihrer Zusam-
menfassenden Meldung (ZM) auch die im übrigen Gemeinschaftsgebiet ausgeführten steuerpflich-
tigen sonstigen Leistungen, für die der in einem anderen Mitgliedsstaat ansässige Leistungsempfän-
ger die Steuer schuldet, anzugeben. Dabei sind für innergemeinschaftliche Warenlieferungen, inner-
gemeinschaftliche sonstige Leistungen und innergemeinschaftliche Dreiecksgeschäfte gesonderte 
Angaben in der Zusammenfassenden Meldung zu machen. Daneben ist die Umsatzsteuer-
Identifikationsnummer jedes einzelnen Leistungsempfängers aus einem anderen Mitgliedstaat an-
zugeben. Die Frist zur Abgabe der ZM wird ab sofort von quartalsweise auf monatlich umgestellt. 
Einzelheiten und die Vordrucke der Zusammenfassenden Meldungen sind im Internet 
(www.bzst.bund.de) abrufbar.  
Ansprechpartnerin: Dipl.-Wirtschaftsjur. Sybille Göllner-Gusbeth,  
  0271 3302-154,  
 E-Mail sybille.goellner-gusbeth@siegen.ihk.de
 
 
Neues Instrument zur Finanzierung kleinerer Auslandsgeschäfte 
Da für kleine Exportgeschäfte bisher nachhaltige Finanzierungsmöglichkeiten fehlten, hat die KfW 
IPEX-Bank über die Zusammenarbeit mit Partnerinstituten die Finanzierung europäischer Exportge-
schäfte ab einer Größe von 0,5 bis 5 Millionen Euro für bis zu fünf Jahre übernommen. Vorausset-
zung ist, dass die Geschäfte mit der Deckung einer Exportkreditversicherung (Export Credit Agen-
cy/ECA, für deutsche Exporte: Euler Hermes) versehen sind.  
Ansprechpartner: Georg Schönborn,  0271 3302-156,  
 E-Mail georg.schoenborn@siegen.ihk.de  
 
 
 
 
RECHT & FAIRPLAY 
http://www.ihk-siegen.de/geschaeftsfelder/recht-fairplay.html  

 
Geschäftsbereichsleiter: Rudolf König gen. Kersting,  0271 3302-320,  
 E-Mail rudolf.koenig@siegen.ihk.de  
 
 
IHK-Vollversammlungswahl 2010: Kandidatenlisten werden erstellt 
Die Vorbereitungen für die Vollversammlungswahl 2010 sind weit fortgeschritten. Zu wählen sind 
42 Mitglieder. Bis heute haben sich bereits deutlich mehr Kandidaten gemeldet, als Sitze zu verge-
ben sind. In den einzelnen Wahlgruppen gibt es aber Unterschiede. Um nach Möglichkeit überall 
eine „streitige“ Wahl sicher zu stellen, ruft der Wahlvorstand in einigen Wahlgruppen zu weiteren 
Wahlbewerbungen und Wahlvorschlägen auf. Der Aufruf erscheint in der Februar-Ausgabe des 
Wirtschaftsreports. Aus allen Bewerbungen werden dann die Kandidatenlisten und die Stimmzettel 
erstellt. Im April erhalten alle Mitgliedsunternehmen ihre Wahlunterlagen. Die neue Vollversamm-
lung wird am 9. Juni zusammentreten.  
Ansprechpartner:  Rudolf König genannt Kersting,  0271 3302-320, 
 E-Mail rudolf.koenig@siegen.ihk.de  
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Sozialversicherungsrecht für Personalfachleute 
Die IHK Siegen setzt in diesem Jahr ihre Workshops für Personalfachleute der Unternehmen fort. Die 
Termine und Themen stehen fest: „Schüler/Studenten/Praktikanten“ (27. Januar), „Geringfügige und 
kurzfristige Beschäftigung sowie Gleitzone“ (24. Februar und 2. März), „Beitragsrechtliche Auswir-
kungen der betrieblichen Altersvorsorge“ (24. März) sowie „Unfallversicherung“ (8. Juni). Referent 
ist Frank Ischebeck, Betriebsprüfer der Deutschen Rentenversicherung Bund. Die Teilnahme ist kos-
tenfrei, weitere Informationen unter www.ihk-siegen.de.  
Ansprechpartnerin: Monja Heide,  0271 3302-321,  
 E-Mail monja.heide@siegen.ihk.de  
 
 
Sachverständigensuche jetzt noch einfacher 
Die Suche nach öffentlich bestellten und vereidigten Sachverständigen ist jetzt noch einfacher. Das 
Internetverzeichnis (http://www.svv.ihk.de) wurde gründlich überarbeitet und stellt sich jetzt in 
einem völlig neuen Gewand dar. Jeder kann mit einem Mausklick alle Sachverständigen abfragen. 
Erfasst sind alle 8675 von Industrie- und Handelskammern, von Architekten-, Ingenieur- und Land-
wirtschaftskammern sowie von Landesregierungen öffentlich bestellten und vereidigten Sach-
verständigen. Informationen rund um das Sachverständigenwesen ergänzen die Darstellung. Bei der 
IHK Siegen sind derzeit 43 Sachverständige bestellt. Eine hohe fachliche Qualifikation vorausge-
setzt, freut sich die IHK über zusätzliche Bewerber.  
Ansprechpartner: Günter Pfeifer,  0271 3302-265, 
 E-Mail guenter.pfeifer@siegen.ihk.de
 
 
Termine für Einkäufer und den Handel 
Der Einkäufer-Arbeitskreis der IHK Siegen, der gemeinsam mit dem Bundesverband Materialwirt-
schaft, Einkauf und Logistik e. V. (BME) betrieben wird, trifft sich zur Auftaktveranstaltung am 27. 
Januar. Das Thema lautet „Gesetzeskonforme Prozess-, Kosten- und Effizienzoptimierung durch den 
Einsatz moderner Dokumentenmanagement-Systeme“. Hervorragende Werkzeuge für das Unter-
nehmen sind unerlässlich, um Gefahren von Firmen abzuwenden bei gleichzeitiger Wertschöpfung. 
Zum Tagesseminar sind auch Inhaber, Geschäftsführer oder Abteilungsleiter willkommen. Rund zehn 
Termine einschließlich eines Unternehmensbesuches sind für dieses Jahr geplant. Auf der Frühjahrs-
sitzung des Einzelhandelsausschusses am 13. April steht das Thema „Finanzierung“. Auch wenn die 
Finanzkrise bisher noch nicht voll auf den Einzelhandel durchgeschlagen ist, könnte das Jahr 2010 
besonders für den Handel schwierig werden. Darauf muss sich die Finanzplanung der Betriebe schon 
heute einrichten. Schließlich ist damit zu rechnen, dass das Banken-Rating künftig schlechter aus-
fallen könnte. Die Herbst-Sitzung des Ausschusses findet am 28. September statt.  
Ansprechpartner: Günter Pfeifer,  0271 3302-265, 
 E-Mail guenter.pfeifer@siegen.ihk.de
 
 
Erfahrungsaustausch der Sachverständigen 
Der nächste Erfahrungsaustausch zwischen den von der IHK Siegen öffentlichen bestellten und 
vereidigten Sachverständigen aller Fachgebiete, den Richtern der Amtsgerichte und des Landesge-
richts Siegen sowie den Mitgliedern des Sachverständigenausschusses findet am 9. September statt. 
Zum Thema „Aktuelles im Sachverständigenwesen“ referiert Rechtsanwältin Katharina Bleutge in 
der IHK. Zu dieser Veranstaltung sind interessierte Personen, die die öffentliche Bestellung anstre-
ben, willkommen.  
Ansprechpartner: Günter Pfeifer,  0271 3302-265, 
 E-Mail guenter.pfeifer@siegen.ihk.de
 

http://www.ihk-siegen.de/veranstaltungen.html
mailto:monja.heide@siegen.ihk.de
http://www.svv.ihk.de/
mailto:guenter.pfeifer@siegen.ihk.de
mailto:guenter.pfeifer@siegen.ihk.de
mailto:guenter.pfeifer@siegen.ihk.de
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SONSTIGES 
 
 
Bundesweites Ranking: IHK Siegen belegte den 1. Platz 
Große Freude bei der Industrie- und Handelskammer Siegen. Bei einem bundesweiten Ranking der 
IHKs in Sachen Kundenzufriedenheit belegte die IHK Siegen den ersten Platz. Durchgeführt hatte 
die Umfrage das Bielefelder Marktforschungsinstitut TNS „Emnid“ bei rund 500 Unternehmen in 
Siegen-Wittgenstein und Olpe mit Hilfe von umfangreichen Telefoninterviews. Die Auswahl der 
Interviewpartner erfolgte durch die Meinungsforscher unabhängig von der IHK und umfasste einen 
repräsentativen Querschnitt von kleinen, mittleren und großen Betrieben aus Industrie, Handel und 
Dienstleistungen. 50 von bundesweit 80 Industrie- und Handelskammern hatten sich an der Umfra-
ge beteiligt, um die Zufriedenheit ihrer Mitglieder mit der Arbeit der Kammer zu ermitteln. 34 da-
von unterzogen sich anschließend dem bundesweiten Ranking. Hierbei standen Fragen wie „Setzt 
sich ihre IHK engagiert für ihre Belange ein?“ „Ist die Einrichtung kompetent und zukunftsorien-
tiert?“ Oder: „Ist die Industrie- und Handelskammer unbürokratisch und flexibel?“ im Vordergrund. 
Und das Ergebnis kann sich sehen lassen: Über zwei Drittel der Befragten schätzen die Siegener 
Institution als kompetent, sympathisch, aktuell und zukunftsorientiert ein. Besonders gut beurteil-
ten die befragten Unternehmer die Siegener IHK in den Punkten „praxisnahe Hilfe“, „Freundlichkeit 
und Kompetenz der Mitarbeiter“ und „gleiche wirtschaftspolitische Wellenlänge“. 
Ansprechpartner: Franz J. Mockenhaupt,  0271 3302-301, 
 E-Mail franz.mockenhaupt@siegen.ihk.de
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